
Gisenwaare« Spezialitäten,
die anderswo doppelt kosten.

Stahl Backsteinkelle ll> Cent«.
Bohrer, Stahl oder Eisen 10 "

8 - Stangen Pferdestriegel in "

Sägerücken Messer 10 "

Weiße Thürknöpfe 10 "

Hinterthüren Schlösser 10 "

Stahleimer, Eisengnsf 10 "

Spiritus Setzwage 10 "

Taschenmesser 10 "

?Zocken Meißeln 10 "

Schubladen Griffe 10 "

Messer und Gabeln mit weißen Griffen 10 "

Rasirmesser Streichriemen 10

Ein Fuß Stahl Taschenlineal 1»

Cedar Krahne» 10 "

Schwerer Nagelhammer 10 "

Nickel salzende Gewandhänger 10 «

Gummi Absätze, Paar 10 "

Und manche andere ebenso gute Werthe im Eisenwaaren Department.

Neuer 4 Cents Laden,
I. H. Ladtvig. 310 Lackawanna Ave.

Finleys^

Januar
Auftmnnungs

Verkauf.
Die verlangten Preise für die

bei diesem Verkauf angebotenen

Waaren sind faktisch unter dem
Produktionspreis. Unten führen
wir einige Sachen an:

NU

15 EentS Aleider M "

15 " AlanneletiS. N Zoll breit IN "

tO " Outing glannel 7 "

kl 25 gebleichte Tischleinwand ? 1 A)
k 1.25 Servietten für I.M
H 2.75 Servietten für 2 M
b'At.W Leinwand Tisch setS 15.1w

Leinwand T sch SetS

s<) " Stickereien 39 "

18 " 3 Zoll Taff'-t., Band.. !'> "

siu »nd

Lackawanna Avenue.

Grand Union Hotel.

ZzeiUnMcn,

W. pain

pain LxpelZer

Stadt und County.

Col. E. H. Ripple ist am Montag
vom Präsidenten zum Postmeister von

an.

Herr Otto Kracht hat wieder die
redaktionelle und geschäftliche Leitung
des ?Journal" übernommen, eine
Stellung, die er vor mehreren Jahren
schon mit Erfolg iiine hatte.

Van Nort'S Commissi»»« Geschäft
an der uuteren Lackawanna Avenue
wurde Donnerstag Nacht von Ein-
brechern besucht, doch scheinen die Kerle
in ihrer Arbeit gestört worden zu sein,
den» sie erreichten ihren Zweck nicht.

George Madison, ein bisheriger

Kostgänger des G. E. Bidwell von

mußte Donnerstag in Ermangelung
von §3OO Bürgschaft ins Gefängniß

mußte Moutag für sein gerichtliches
Erscheinen Bürgschaft stelle», weil er
angeblich Jakob Lieber von Emmet
Straße angriff und niederstieß, wobei

Jahr erwählt: Charles E. Wenzels C.

Wenzel, N. Jaknb«, I. D. Ferber,
Edward Siebecker, F. I. Widmaycr
und Joseph MadenSpacher. Die Er-
wählten werden in den niichstc» Tagen

nisircn ?Die verschiedenen vorgelegten
Berichte zeigen, daß sich der Perein in
gutem finanziellen Zustand befindet

besitzt.
ISS" Unterricht im Klavierspiel er-

theilt unter günstigen Bedingungen
Fräulein Emma Frey, 519 Pine Str.

Bis Montag hatten sich bereits
gegen 2000 Personen zum Besuch der
Nachtschulen angemeldet.

Unglücklich ist der Mann, welcher
ein chronisches Leberleiden hat, und ge-
segnet ist solch ein Mann, welcher Dr.
August König'S Hamburger Tropsen
gebraucht, um sich zn kuriren; sie spor-
nen die Leber zur Thätigkeit an und

Frank Cauni, der bisher der Gene-
ral Verwalter der Hartford Confolidir-
te» Straßenbahnen war, hat resignirt

hierher kommen, als Nachfolger de«
General Verwalter Sillium» von den
hiesigen Straßenbahnen.

In schwer verletztem Zustand fand
man kurz nach Mitternacht heute Mor-
gen den Deutschen Karl Kemp von Pa-
terson, N. 1., nahe dem Nay Aug
Tunnel. Der Mann litt an einem

Armes und einem einfachen Bruch des

rechten Armes. Er hatte an dem Toby-
hanna EiSfelde gearbeitet, scheint aber

lich^

gen das gegenwärtige Restaurant des

Herrn Albert Zcnke an Penn Avenue
für fünf Jahre gemiethet und wird am

l. April davon Besitz nehmen. Herrn

spürt.

Sekretär C. I. GilleSpie seinen jährli-

-5746,428.90 besitzt! persönliches Eigen-
thum, §57,371.90, und Grundeigen-
thum, §689,046.99. Die Gesammt-
schnlden betrage» §187,000, von welchen
§lBO,OOO in Bonds ausstehen, während
§7,000 aus der Twining Karin noch
fällig sind. An Armensteuern stehen
noch §178,848.68 aus. Supt. Bee-
mer'S Bericht zeigt, daß die durchschnitt-

Herr John Gibbons von der SV.
Ward, Präsident der Schul-Behördc,

eineWandlniig erfahren zu haben, denn

obwohl man ihn zuerst nicht als Ban-
nerträger der Partei wünschte, scheint
man nunmehr zu denken, daß er doch
ein starker Kandidat sei und alle Aus-
sicht aus Erfolg habe, da augenscheinlich
der republikanische Kandidat nicht unter

seinen Parteigenossen so beliebt ist, als
man zuerst annahm.

Gefällt Ihnen da« Wetter heute
besser, al« am Sonntag?

Die verst. Frau Jermyn hat kein
Testament hinterlassen.

Die PhelpSsche Apotheke ist in an-

Mayor Connell legte gestern den
Eckstein für da« neue Polizei und Feuer-
wehr Gebäude hinter der City Halle.

Eine Gesellschaft hat sich hier ge-
bildet, welche sich werthvolles Holzland
in der Nähe von Gordon, Alabama,
gesichert hat und dasselbe abholzen wird.

In ciner Blutlache liegend wnrde
gestern Morgen Leonard View von

William R. Hughes, der Westseite

scheinlich ist.
Die Grundstücke, welche bisher

Irving Avenue und Vine Straße ver-

? Die berüchtigte ?Ripper Bill" ist

ter hatte da« Gesetz ja keinen Zweck,
als eine Ausplünderung de« Volkes auf
Koste» Einzelner.

Connty Sparbank, indem er eine Be-
merkung mißverstand. Er wollte eine

Anweisung in Baar umwechseln lassen,
als ein Bekannter ihm sagte, er solle sich
beeile», da die Bank in ein paar Minu-
ten ihre Thüre» schließe. Der Far-
mer verstand die Bemerkung so, daß die

Bank, da dieselbe aber prompt Alle

ausbezahlte, die sich einstellte», so legte
sich die Befürchtung über die Unsicher-
heit des Institutes bald.?Am letzten
Donnerstag langte Herr Baron van der

Weck aus Amsterdam, Holland, welcher
Präsident der neuen Schokolade Fabrik
ist, in Begleitung der Beamten hier an,

tag« war Geschäslssitzung nnd Abend«
sand ein Bankett im Allen Hau« statt,

welches de» besten Verlaus zu verzeich-
ne» hatte und Jedermann in bester Erin>
nerung bleibe» wird. Anwesend waren

dabei: Baron van der Weck, Präsi-
dent, Amsterdam; Dr. S. van der

Weck, Direktor, New?)ork; I. Mum-
sord, Direktor, HoneSdale: Charles
Smith, Schatzmeister, HoneSdale; Fer-
dinand Muckley. Sekretär, Scranton;
Henry Fegter, Superintendent, Scran-
ton ; I. Jackson, Jnstr. der Erie
Bah», New Zlork; A, Weinschenk,
Architekt, Scranton; ebenso die Her-
ren der HoneSdale Bank und vom

Deutsche Briefliste.
ElisabclhAincrman, LhaS. Bolen,

I. V. Bach. Emannel Cohen,
Merry Friese, Frl. C. Gerhardt,

Frau Grimm. M. S. Hausuns,
Frank Jensen, I. Jensen,
G. Kozak, Ruth Vinder,

John Voder, Wm. Meiske,
John Pizer, Milton Schrab,
Phil. Stand, Roll Schimpsf.
Cha». Schiel, M. Theis,

> John Waber, C. Wiener, q»

Wm. Robert Mirtz, P. B. Weller. .

Deutsch« Kalender

Martin Maloney von Philadel-
phia hat von der Pennsylvania Kohlen
Companie zehn Acker Land angekauft,
welche an das St. Mary'S Seminar
angrenzen und es heißt, daß dastand für
wohlthätige Zwecke benutzt werden soll,

doch ist nichts nähere« darüber bekannt
gemacht worden.

In diesem Stadttheile ereigneten
sich Montag drei Unfälle in den Zechen.
George Ominishy von Wilbur Straße
erhielt in der Marvine Zeche durch eine
vorzeitig erfolgte Sprengung die rechte
Hand nahezu abgerissen. Anthony Cad-
den von Brick Avenue wurde in der

Leggett'S Creek Zeche von dem von den
Schienen gesprungenen Motor gegen
eine ?Rib" gedrückt und ihm das linke
Bein bös verletzt; und John Ryscavage
von Ferdinand Str. fiel in die Kohlen-
läufe der West Ridge Zeche und ward

schlimm an den Beinen und der Hüfte

Polizist Nothacker machte früh
Sonntag Morgen die Entdeckung, daß
in dem Heury Schellhase Laden an

Larch Straße ein Fenster offen war nnd

schaft wieder entlassen.
Joe Betz und Walter Smith, zwei

Burschen dieses Stadttheiles, welche
noch nicht 10 Jahre alt sind, werden

zu beraube» und überhaupt kleine Dieb-
stähle auszuführe». Polizei-Magistrat
GilleSpie hielt sie einstweilen in Ber-

lind sie wurden dann in Ermangelung
von Bürgschaft nach dem Gefängniß
genommen.

und später gestanden sie, daß sie in die
Werke der Scranton Maschinen Com-
panie eingedrungen waren und den

Ter kürzlich erschienene Jahresbe-
richt des Vierten Hilss-Generalpost-
meisters Degraw gibt die Zahl der

Postämter in den Ver. Staaten zu
Ende des letzten Fiskaljahres folgen-

dermaßen an: Postämter erster Klasse
276, zweiter Klasse 1258, dritter Klasse
4120, vierter Klasse 62,478, zusammen
68,131. Diese Zahl sieht gegen die
entsprechende des Vorjahres zurück,
was hauptsächlich daraus zurückzufüh-
ren ist, daß 3492 Postämter vierter

betrugen?löB)»94.

fahren Am M. Juni 1905>

den Fiskaljahr einzurichtenden neuen
Landbriefträger-Routen auf 6119,
was ein Total von 38,174 Routen für
den 30. Juni 1906 ergeben würd«, wo-
durch die Kosten dieser Routen auf

P 26,989,628 erhöht werden würden.

Anthony Kersezicky ist gestern in
'.'uzerne Eounth Gericht von der Anklage
der Ermordung seines Kosigeber« John
Schlaickn« in Pittston, am 12. Dezem-
ber 1905, freigesprochen worden.

Spezialitäten in «nserer
Hmlshalt-Ablhciiung,

für nur vier Tage.

Donnerstag. Freitag, Samstag und Montag.

2 Cents für hölzerne Mäusefallen. Guter Werth für 4 Cents. .

8 Cent» für hölzerne Rattenfallen. Guter Werth für w Cents.
8 Cent» für hölzerne Messerkästchen. Guter Werth für 10 Cent«. j
9 Cent« für hölzerne Salzkästchen. Guter Werth für l 0 Cent».

29 Cent« für blecherne Salzbehälter. Guter Werth für 35 Cent«. j
4 Cents für Strohmaiischetten für Metzger. Guter Werth für 5 Cent«.

10 Cent» siir 5» Fuß Draht zum Wäscheaufhängen.
29 Cent« für große Rattenfallen au» Draht. Guter Werth für 35 Cent». Z

5 Cents für altmodische nickelplattirte Bügeleisen.
4 Cents siir schwere Kleideraufhänger aus Draht. . '
8 Cents für schwere Brater aus Draht.
9 Cents sür ijQuart Größe Cornröster. "-»»»,

98 Cent« für mittelmäßige Sterling Speiseschneider. Die allerbesten.
§1.48 sür große Sterling Speiseschneider. Die allerbesten. H M

I D. Williams S 5 Bro. Co.
Nur 111 bis II? Wisl>i»qll»i Avenue.

Taylor.?Herr John B. Reese, Kan-

WagenS gebrochen und die vordere Achse
verbogen ward. Der Treiber I. A.

Smith konnte sich durch Abspringen vor

hielten verschiedene Schlammen und

Schnitte, welche sie siir mehrere Tage
untauglich machten.

Verschiedene Bürger des Bor-
oughS haben eine» Ausruf erlassen für
eine nächsten Montag Abend in der Odd
FellowS Halle abzuhaltende Versamm-

und ökonomische Verwaltung der Bo-
roughgeschäste zu erlange». Der Auf-
ruf sagt, daß die professionellen Politi-
ker einen solchen Zustand durch Miß-
verwaltung verursacht habe», daß es
unbedingt a» der Zeit sei, mit ihnen

Zeugniß, frei,»schicken.
g. I. Ebeney «d Eo., Toledo. O.

von allen Apothekern. 75c.

Als Montag Abend in der Versamm-
lung dieser Körperschaft die Angebote
für Kohlenliefcrung verlesen wurden,
ergab es sich, daß ein Bieter nicht die
gewöhnliche beglaubigte Bankanweisung
beigelegt hatte, wollte Phillips, daß daS

Angebot nicht in Betracht gezogen wer-
de, und jiemmerer, der als Vorsitzer
fungirte, entschied zuletzt in diesem
Sinne, nachdem mehrere Mitglieder zu-
gunsten des Verlesen« de« Angebot»
sprachen. Ein Vorschlag ward dann ge-

gereicht worden »nd man überwies sie

Der Bericht de« Sekretär» für den
Monat zeigte, daß §41,»80.41 verau«-

samintauSgaben bis zum Datum §221,-
364.96 betrugen. Die Bewilligung
betrug §417,188.00 und verbleibt davon
noch ein Ueberschuß von 5234,643.93.

Richard O'Brien machte in einem

linie entschieden sei; ein gleicher Zu-
stand herrscht bei der No. 38 Schule
und daS Bau Comite wurde daraufhin

Jahrhundert» gebaut wurde. Diese«
alte Blockhaus ist der berühmte ?Medi-
zinladen," welcher vom alten Dr. Peter

deren Eingang tie einfache Inschrift
steht: ?Fahrney Memorial." Da»
Grundstück steht unter der Obhut der
Fahrney Memorial Association von
San Mar, Md. So ehre» vorüber-
gehende Generationen da» Andenken

Wegen weitere Auskunft wende man sich
an Dr. Peter Fahrney ck Svn« Co.,
llS?llB So. Hoyne Ave., Chicago,

Jll.
Bestellt das ?Wochenblatt."

Verlangt wird

Lndwig T. Stipp,
<sontraktor »nd Baumeister.

l7lii Ziidqc Row. Neu,« Phoae Z6Z2.

Edward Wmterberger.
Uhrmacher.


